
"Das Beste in mir und an

meiner Botschaft geht mit

der Tradition Hawaiis ein-

her", sagt Barack Obama.

Er wuchs bekanntlich in

Honolulu auf und verbrachte die

meiste Zeit in der Obhut seiner

Großeltern mütterlicherseits, Ma-

delyn und Stanley Dunham. Seine

Großmutter, die er "Toot" nannte

(tutu ist das hawaiianische Wort

für Oma) starb am 2. November

2008, zwei Tage bevor ihr Enkel

die Wahl zum US-Präsidenten

gewann. 

Die gesellschaftlichen Sitten des

US-Bundesstaats in der Südsee

und die damit verbundenen Er-

fahrungen haben einen tiefen und

anhaltenden Einfluss auf den US-

Präsidenten gehabt: Hier werden

Toleranz, Einigung und gegensei-

tiger Respekt als Werte gepflegt,

und Vielfalt definiert die Men-

schen, statt sie zu entzweien.

Obama-Fans können seit Ende

letzten Jahres  über zwei Dutzend

„historische“ Schauplätze rund

um Oahu besuchen, darunter das

Kapiolani Hospital für Frauen

und Kinder, wo Barack am 4.

August 1961 als Sohn von Barack

Obama Senior und Ann Dunham

geboren wurde. 

Weiter im Angebot:

� Die Punahou-Privatschule, die Obama von der
fünften Klasse an bis zu seinem Highschool-

Abschluss 1979 besuchte. 

� Lower Makiki bis zum
östlichen Honolulu, wo

Obama an sechs verschie-

denen Wohnsitzen die

meiste Zeit seiner Jugend in der

Nähe der Punahou-Schule mit

seinen Grosseltern verbrachte.

� Die Baskin-Robbins Eisdiele
an der South King Street. Hier

hatte Obama einen seiner ersten

Teenager-Jobs.

� Zahlreiche Lieblingsplätze, an
denen der junge Mann sich mit

seiner Familie und seinen Freun-

den traf, unter anderem der Puu

Ualakaa State Park in Tantalus,

Kapiolani Park am Rand von

Waikiki und Sandy Beach, ein

beliebter Ort zum Bodysurfen im

östlichen Honolulu.

Erste Spezialisten haben sich

schon etabliert:

Das Hawaii Visitors and Conven-

tion Bureau bietet eine Microsite

unter: GoHawaii.com/Obama,

die einige der interessantesten

Orte aufzeigt, die in Obamas jun-

gen Jahren auf Hawaii eine Rolle

spielten. Und auch seinen letzten

Urlaub vor seinem Amtsantritt

verbrachte der Präsident  mit sei-

ner Familie auf Hawaii. 

Der Freizeit-Anbieter "Guides of Oahu" hat eine

Obama-Tour im Programm (ObamaTourHawaii.com)

und andere Anbieter werden sicherlich folgen.
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